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Demografische Entwicklung 

Berechnungen IBA / OIE 
Quellen:  
Saarland, Rheinland-Pfalz: Bevölkerungsfortschreibung 
Lorraine: INSEE, Estimations localisées de population et Recensements de la population 
Luxembourg: Population calculée par le STATEC 
Wallonie / DG Belgien: INS, Statistiques démographiques et recensements de la population 
EU / UE: Eurostat  
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Berechnungen IBA / OIE  
Quelle: Statistische Ämter der Großregion plus eigene Ergänzungen  
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Arbeitsmarktsituation 2015 
Beschªftigungsquote 

Anteil der Erwerbstªtigen im Alter von 20 bis 64 Jahren an der Bevºlkerung dieser Altersgruppe in % 
 

 
Arbeitslosenquote 

Anteil der Arbeitslosen im Alter von 15 Jahren und mehr an den Erwerbspersonen dieser Altersgruppe in % 

 
Jugendarbeitslosenquote  

Anteil der Arbeitslosen im Alter von 15 bis 24 Jahren an den Erwerbspersonen dieser Altersgruppe in % 

* DG Belgien: 2014 
** SL: 2013 
*** GR: ohne SL 

Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: Eurostat – Arbeitskräfteerhebung; DG Belgien: SPF Economie DGS und ADG 

Beschäftigungsquote (am Wohnort) 
Eines der Kernziele der Strategie Europa 2020 lautet, die Beschªftigungsquote der 20- bis 64-
Jªhrigen bis zum Jahr 2020 auf 75% zu erhºhen. Insbesondere Frauen, junge Menschen und 
ªltere Arbeitnehmer sollen intensiver am Erwerbsleben beteiligt werden. Im Jahr 2015 belief 
sich die Beschªftigungsquote in der GroÇregion auf 70,1%. Damit entsprach der Anteil der 
erwerbstªtigen Bevºlkerung dem der EU-28. Auf groÇregionaler wie europªischer Ebene sind 
also noch einige Anstrengungen zu unternehmen, um die Zielmarke von 75% zu erreichen. 
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Berechnungen IBA / OIE  
Quellen: IGSS; BA; INAMI; INSEE (Schätzungen) 
Datenstand: 2015 (DG:2014) 
*Daten berechnet mit aktuellen Zahlen der BA bzw. INAMI und dem Anteil der Lothringer an den französischen Auspendlern 
laut dem letzten Zensus in Frankreich (INSEE) 

Zum 30.06.2015 zählte das Saarland insgesamt 26.294 Einpendler aus Rheinland-Pfalz; in Rheinland-Pfalz arbeiteten zum 
gleichen Zeitpunkt insgesamt 16.035 Einpendler aus dem Saarland (Quelle: BA). 

 
Grenzgängermobilität 
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Datengrundlage 

Definitionen und methodische Hinweise2 
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Der Einsatz zeitlich befristeter Verträge 

  Quelle: Eurostat – AKE 
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Berechnungen IBA / OIE 

Vor allem junge Menschen sind von der befristeten Beschäftigung betroffen 

Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: Eurostat – AKE  
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Gründe für befristete Beschäftigung  
Laut der Arbeitskrªfteerhebung von Eurostat liegt auf europªischer Ebene (62,6%) sowie in 
Frankreich (62%) und insbesondere in Belgien (80,1%) der Hauptgrund f¿r die Annahme einer 
befristeten Beschªftigung darin, dass der Arbeitnehmer keinen anderen Arbeitsplatz finden 
konnte. In Deutschland (Daten von 2013) trifft dies auf nur ca. ein Viertel der befristet Beschªf-
tigten zu. Dort wird die Befristung in erster Linie gewªhlt, da sich der Arbeitnehmer in Aus- 
oder Fortbildung (46,2%) bzw. in einer Probezeit (22,4%) befindet.6 Dieser Unterschied spie-
gelt die verschiedenen Ausbildungssysteme in der GroÇregion wider: Die jungen Deutschen 
entscheiden sich wesentlich hªufiger f¿r eine betriebliche Berufsausbildung im dualen System 
als ihre franzºsischen, belgischen und luxemburgischen Nachbarn. Das belgische und franzº-
sische Bildungssystem ist durch eine Berufsausbildung gekennzeichnet, die mehr im schuli-
schen Umfeld als im dualen System stattfindet. Entsprechend werden diese als Sch¿ler be-
trachtet und nicht als Erwerbstªtige ï sie fallen also aus der Gruppe der Erwerbspersonen und 
damit auch aus der Betrachtung der Beschªftigten heraus. In Deutschland werden die Jugend-
lichen, welche sich im dualen Ausbildungssystem befinden, als erwerbstªtig betrachtet und als 
Beschªftigte gezªhlt.  
 

Gr¿nde f¿r befristete Beschªftigung (inklusive Leiharbeit) 2015 

Verteilung in %  

 
Berechnungen IBA / OIE 

Quelle: Eurostat – AKE                                                     
(Die Daten für Deutschland liegen auf Eurostat aktuell nicht mehr vor. ) 

 

Befristete Beschäftigung in bestimmten Branchen stark vertreten  
Die Tertiarisierung der Wirtschaft f¿hrt zu einer starken Zunahme der befristeten Beschªfti-
gungen. In Frankreich sind es vor allem die Dienstleistungssektoren ĂGesundheitswesenñ, 
Ăºffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherungñ und ĂErziehung und Unterrichtñ, die 
stark auf diese Arbeitsverhªltnisse zur¿ckgreifen. Der Gesetzgeber hat f¿r bestimmte Wirt-
schaftszweige den Begriff ĂCDD dôusageñ (=regelmªÇige Befristung von Arbeitsvertrªgen) ge-
schaffen, der einen flexibleren R¿ckgriff auf befristete Beschªftigung ermºglicht.7 Von dieser 
gesetzlichen Sonderregelung profitieren eine ganze Reihe von Wirtschaftszweigen, wie z. B. 

                                                 
6  Daten f¿r Deutschland f¿r 2013, da aktuell kein Datenstand auf Eurostat verf¿gbar ist. 
7  Conseil dóorientation pour lôemploi: Lô®volution des formes dôemploi, 2014 
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Frauen häufiger von Befristung betroffen als Männer 

Unterschiedliche gesetzliche Regelungen in der Großregion 

Anforderungen an Form und Fristen  
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Frankreich: Eine große Vielzahl an Typen befristeter Arbeitsverträge 

CDD à terme précis CDD 
sans terme précis

loi Rebsamen

Contrat d’usage
contrat unique d’insertion emploi d’avenir

CDD à objet défini

prime de précarité
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Belgien: Rahmenbedingungen für aufeinanderfolgende Verträge, um eine Mindestdauer 
vorzuschreiben 

Luxemburg: je nach Wirtschaftssektor verschiedene Rahmenbedingungen

Deutschland: relativ lockere Gesetzgebung für befristete Verträge 
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Der Grundsatz der Gleichbehandlung der Arbeitnehmer mit befristeten und unbefriste-
ten Verträgen  

Der Einsatz befristeter Verträge 

Der befristete Vertrag – eine Beschäftigungsform für junge Arbeitnehmer? 
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* GR. Region, Lorraine, France: 2013; Veränderung 2008-2013 
** Deutschland: 2014; Veränderung 2008-2013; Anteil Jugendlicher (15-24 Jahre) ohne Saarland 
*** Luxembourg und EU-28: Befristung nach Eurostat   
**** GR. Région: Ohne Saarland und mit den Daten von Lothringen von 2013 

 
Berechnungen IBA / OIE 

Quellen: 
Belgique, Wallonie: SPF Economie DGSIE – Enquête sur les forces de travail 
Deutschland, Saarland, Rheinland-Pfalz: Mikrozensus: bezogen auf abhängige Erwerbstätige (ohne Auszubildende, ohne Sol-
daten und Zivildienstleistende) 
France, Lorraine: INSEE – Recensement de la population 2008 et 2013 
EU / UE, Luxembourg: Eurostat – AKE
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Frankreich: die Gesetzgebung zu befristeten Leiharbeitsverträgen 

Der unbefristete Leiharbeitsvertrag im Rahmen der  zum sozialen Dialog 

loi Rebsamen

Belgien: eine strenge Gesetzgebung, die prekäre Verhältnisse nicht ausschließt  
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Luxemburg: von kürzerer Dauer als andere befristete Verträge 

Deutschland: Geplante Neuregelung der Vertragsdauer und Gleichbehandlungsgesetz 
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Der Einsatz von Leiharbeitsverträge 

Berechnungen IBA / OIE 
Quellen: 
Wallonie: SPF Economie DGSIE – Enquête sur les forces de travail 
Saarland, Rheinland-Pfalz: Statistik der Bundesagentur für Arbeit  
Lorraine: DIRECCTE 
Luxembourg: IGSS 
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Anzahl Grenzgänger mit einem Leiharbeitsvertrag im Saarland 
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Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: BA 

Zahl der Grenzgänger mit einem Leiharbeitsvertrag in Luxemburg 
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    Anzahl Grenzgänger mit Leiharbeitsvertrag 

    Anteil an der Grenzgängerbeschäftigung 
Quelle: IGSS, Statec 

Berechnungen IBA / OIE 

CDD d’usage
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Europäische Rechtsvorschriften: Rahmenvereinbarung für die Beseitigung der Diskri-
minierungen von Teilzeitbeschäftigten und Entwicklung der freiwilligen Teilzeitarbeit 

Unterschiedliche gesetzliche Regelungen in der Großregion 
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Der Einsatz von Teilzeitarbeit in der Großregion  

 
* Zeitreihenbruch 2015 
Quelle: Eurostat – AKE  

Berechnungen IBA / OIE 
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Teilzeitarbeit bei Geringqualifizierten oft unfreiwillig 

Berechnungen IBA / OIE 
*Zeitreihenbruch 2015 
Quelle: Eurostat – AKE                                                                                                                        
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Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: Eurostat – AKE  

crédit-temps
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Teilzeitarbeit betrifft weiterhin vor allem Frauen 

Quelle: Eurostat – AKE  
Berechnungen IBA / OIE 
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Merkmale und Entwicklung 

Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: Eurostat – AKE 
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crédit-temps

Gesetzliche Regelungen 
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Der Rückgriff auf Minijobs 

 
  Quelle: BA 

Berechnungen IBA / OIE 
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Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: BA 
Hinweis: Geringfügig Beschäftigte inklusive der im Nebenjob geringfügig Beschäftigten 
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  Hinweis: Geringfügig Beschäftigte inklusive der im Nebenjob geringfügig Beschäftigten 
  Quelle: BA 

Berechnungen IBA / OIE 

Französische Einpendler, die im Saarland einen Minijob ausüben 

Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: BA 
Hinweis: Geringfügig Beschäftigte inklusive der im Nebenjob geringfügig Beschäftigten
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Mindestlöhne als Instrument zur Regulierung des Arbeitsmarktes 

Die verschiedenen Mindestlohnkonzepte 
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Variationen bei der Gestaltung von Mindestlöhnen durch unterschiedliche Geltungs-
bereiche und Ausnahmeregelungen… 

Quellen: Belgien: www.emploi.belgique.be, Frankreich: http://travail-emploi.gouv.fr, Luxemburg: www.guichet.public.lu,  
Deutschland: Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz: Gesetz zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns  

…sowie durch unterschiedliche Festlegung und Anpassung der Mindestlohnsätze 
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Quellen: Belgien: www.emploi.belgique.be, Frankreich: http://travail-emploi.gouv.fr, Luxemburg: www.guichet.public.lu, Deutsch-
land: Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz: Gesetz zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns  
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Mindestlohnniveau: drei Gruppen lassen sich unterscheiden  
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Unterschiede beim relativen Wert von Mindestlöhnen 

Quelle: Schulten 2016, S. 130 
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Quelle: eigene Zusammenstellung nach ILO (2012), Schulten 2016: WSI-Mindestlohnbericht 2016, S.130ff. 

Starke Streuung auch beim Anteil der Mindestlohnbezieher 

salaire social minimum
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Mindestlohn in Deutschland im Jahr 2015: Auswirkungen für die Arbeitnehmer? 
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Loi El Khomri

accords collectifs

Die Festlegung der maximalen Arbeitszeit: ab sofort können Betriebsvereinbarungen 
Ausnahmen vorsehen 
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Überstundenzuschläge werden in Zukunft durch Betriebsvereinbarungen geregelt.  

Definition Branchenvereinbarung: 
 

Definition Betriebsvereinbarung: 
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Neubestimmung und Erleichterung von betriebsbedingten Kündigungen 

Anpassung bei positiver Unternehmensentwicklung: offensive Beschäftigungsverein-
barungen 
 

Einrichtung des Compte personnel d’activité/CPA (Persönlichen Erwerbskontos) und 
Anpassung des persönlichen Bildungskontos (CPF) 
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Einstellungsuntersuchung 

Die Jugendgarantie wird durch das neue Gesetz auf ganz Frankreich ausgeweitet 
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Möglichkeiten und Grenzen der Arbeitskräfteerhebung (AKE) von Eurostat 
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Arbeitskräfteerhebung und ILO-Arbeitsmarktstatistik 
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Definitionen: 



 10. Bericht der IBA – Atypische Arbeits- und Beschäftigungsformen 



 10. Bericht der IBA – Atypische Arbeits- und Beschäftigungsformen 

 
INFO-Institut (Saarland und Rheinland-
Pfalz)

 
Centre de Ressources et de Documenta-
tion des EURES Transfrontaliers de Lor-
raine (Lorraine)

 
Lorraine Parcours Métiers (Lorraine)

 
Institut Wallon de l’Evaluation, de la 
Prospective et de la Statistique (Wallonie)

 
DGStat (DG Belgien) 

 
 
ADEM – LISER 
Agence pour le développement de l’em-
ploi (Luxembourg) 

Luxembourg Institute of Socio-Economic 
Research (Luxembourg) 
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INFO-Institut 
Saarland und Rheinland-Pfalz 

ADEM – LISER 
Luxemburg 

GIP Lorraine Parcours Métiers 
Lothringen 
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CRD des EURES Transfrontaliers de Lorraine 
Lothringen 
 

 
DGStat  
Deutschsprachige Gemeinschaft Belgiens 

Institut Wallon de l’Evaluation, de la Prospective et de la Statistique 
Wallonie 
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